
Unsere Schule 

Montessori Zentrum ANGELL Freiburg 

mit ca. 1.200 Schüler*innen an Grundschule, 

Realschule und Gymnasium

 Montessori-Pädagogik 

von der Grundschule bis zum Abitur

 Offene Ganztagsbetreuung bis 17 Uhr

 Bioland-zertifizierte Schulmensa (Essen vorwiegend in Bio-Qualität)

 Eigene Musikschule im Haus

 Bauernhof-, Theater-, und Sozialprojekte

 Profile am Gymnasium: NWT, Sprache, Kunst, Sport

… in der Lehrerausbildung

Ansprechpartner*innen der Hochschulpartnerschule für die Kooperation:

Alexander Hochsprung • Schulleiter Gymnasium

Dr. Annette Schuck • stellv. Schulleiterin Gymnasium

Ansprechpartner*innen der Hochschulen für die Kooperation:

Dr. Martina von Gehlen & Ulrike Dreher  (Koordination Praxiskolleg) 

Prof. Dr. Wolfgang Hochbruck & Prof. Dr. Lars Holzäpfel (Leitungstandem)

www.face-freiburg.de

Die School of Education „Freiburg Advanced Center of

Education“ (FACE) ist eine gemeinsame Einrichtung der 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und der 

Pädagogischen Hochschule Freiburg.

Das Projekt “Freiburger Lehramtskooperation in Forschung 

und Lehre [FL]2 – Kohärenz und Professionsorientierung” 

wird im Rahmen der gemeinsamen “Qualitätsoffensive 

Lehrerbildung” von Bund und Ländern aus Mitteln des 

Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.

Das Montessori Zentrum ANGELL ist Hochschulpartnerschule!

Wir sind seit Mai 2017 Hochschulpartnerschule, weil…

• …unsere Schülerinnen und Schüler durch persönliche Kontakte zu Studenten schon ein bisschen Uni-Luft schnuppern können 

und die Übergangs-Hürden an die Hochschule abgebaut werden. 

• …die Partnerschaft uns die Möglichkeit bietet, aktuelle Forschung an unsere Schule zu holen.

… im Lehramts-Mentoring

… in wissenschaftlichen Studien … in der Forschung

Wir kooperieren mit der PH und Universität… 

Der Biologiekurs der Kursstufe 1 nahm im Rahmen des 

Citizen Science Programms der Universität Freiburg an 

einem ökologischen Projekt eines Netzwerks teil, das in 

acht europäischen Ländern Schüler/innen an ihrer 

Forschung teilhaben lässt. An Eichen werden 

Knetraupen angebracht und im zweiwöchigen Abstand 

wird ermittelt, wie häufig diese Raupen von Fressfeinden 

(Insekten, Reptilien, Vögeln und Säugetieren) attackiert 

wurden. Dies gibt Hinweise auf die ökologischen 

Bedingungen am Standort und ist auf 

gesamteuropäischer Ebene über mehrere Jahre hinweg 

auch ein möglicher Indikator für den Klimawandel in 

diesen Ländern. Die Schüler/innen lernen im Projekt 

ganz nebenbei, wie man einen Versuchsaufbau 

entwickelt, Daten erhebt, dokumentiert und analysiert.

Beim Lehramts-Mentoring kommen Lehrer*innen und 

Lehramtsstudierende zusammen. Im Sommersemester 

2018 hat unsere Lehrerin Johanna Nolte als Mentorin 

eine Gruppe von fünf Mentees begleitet. 

Die Themen der regelmäßigen Treffen waren vielfältig: 

Neben Fragen zu den Aufgaben einer Klassenlehrerin, 

zum Umgang mit Mobbing und digitalen Medien, zum 

Zeitmanagement oder zur Organisation des 

Referendariats war es für die Mentees vor allem 

spannend, einen konkreten Einblick in den oft sehr 

turbulenten und vielfältigen Alltag einer Lehrerin zu 

bekommen. 

Zur Erstellung von Unterrichtsvideos zur 

Verwendung in bildungswissenschaftlichen 

Lehrveranstaltungen besuchte das Institut für 

Erziehungswissenschaft der Albert-Ludwigs-

Universität Freiburg die Klasse 8b und deren 

Lehrkräfte, die bereit waren kurze Videosequenzen 

(ca. 3-4 Min.) aufzunehmen. Diese zeigen 

authentische Unterrichtssituationen und wurden auf 

der Grundlage von Skripten nachgestellt. Lehrkräfte 

und Schülerinnen und Schüler der 8b erhielten so 

beim Dreh einen Einblick in zentrale Themen der 

Lehrerbildung und wurden für die Komplexität von 

Unterrichtssituationen sensibilisiert.

Im November 2018 wird eine Studentin der empirischen 

Lehr- und Lernforschung der Universität Freiburg eine 

wissenschaftliche Studie zum Thema Lern-Emotion mit 

unseren Oberstufenschülern durchführen. Sie geht der 

Frage nach, wie das Textverständnis und die 

Selbsteinschätzung des Textverständnisses von 

Lernemotionen abhängen und welchen Einfluss z.B. 

Freude oder auch Langeweile haben. 

Für die Studie erhalten die Schüler*innen einen 

Fragebogen zu einem Text zum Thema Räuber-Beute-

Beziehungen. Dazu einen Verständnistest sowie 

zwei Skalen zur Erhebung von Lernemotionen, die beim 

Lesen und beim Bearbeiten der Verständnisfragen 

auftreten. 


